
Berufsbildung 

DIE GRÜNEN 14 

Die landwirtschaftlichen Berufe: 

www.gruener-beruf.de 

Einen Überblick, über die derzeit freien Ausbildungs-
plätze, erhalten Sie in unserer Ausbildungsplatzbörse 
unter 

 
 

 
 
 

Burgenlandstraße 7, 55543 Bad Kreuznach 
Telefon 0671 / 793 0, Telefax: 0671 / 793 1199 

e-mail: info@lwk-rlp.de 

 

www.lwk-rlp.de 

GÄRTNER/-IN 

Für Fragen zur Ausbildung Gärtner/-in stehen Ihnen 
unsere Ausbildungsberater/-innen gerne zur Verfü-
gung: 
 

Hans-Dieter Schäfer, Bad Kreuznach 
 Tel.: 0671 / 793 1102 
 e-mail: hans-dieter.schaefer@lwk-rlp.de 
 

Stephanie Vendt, Koblenz 
 Tel.: 0261 / 91593 246 
  e-mail: stephanie.vendt@lwk-rlp.de 

Gärtnermeister/-in 

Staatlich geprüfte/-r Wirtschafter/-in 

Staatlich geprüfte/-r Techniker/-in bzw. Agrar-
 betriebswirt/-in 

Fachagrarwirt/-in (Bereiche Golfplatzpflege/
Greenkeeper, Baumpflege und –sanierung) 

Staatlich geprüfte/-r Natur- und Landschafts-
 pfleger/-in 

Fachhochschul- und Hochschulstudium 

“Gartenbau, Landespflege oder Landschafts-

bau“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5.  Beschäftigungsmöglichkeiten 

 

Beschäftigung findet sich in Gartenbaubetrieben, Gar-

tencentern oder Jungpflanzenfirmen. Auch eine Tätig-

keit im öffentlichen Dienst, wie zum Beispiel in Stadt-

gärtnereien, Botanische Gärten oder staatliche Lehr- 

und Versuchsanstalten ist möglich. Weitere Beschäfti-

gungsmöglichkeiten finden sich bei großen Industrie- 

und Gewerbefirmen zur Pflege der eigenen Grün-

flächen. 

4.  Welche Fortbildungsmöglichkeiten habe ich 
 als Gärtner? 

6.   Wer hilft mir weiter? An wen kann ich mich 

 wenden? 



Alle Infos über die 14 Grünen Berufe finden Sie unter: www.gruener-beruf.de 

Der Arbeitsplatz der Gärtner/-in beinhaltet heute viel-

seitige und interessante Tätigkeiten. Gärtner/-innen 

vermehren und kultivieren Zierpflanzen, Gehölze und 

Stauden oder erzeugen hochwertige Nahrungsmittel 

wie frisches Obst und Gemüse. Im Dienstleitungssek-

tor gestalten und pflegen Garten- und Landschafts-

bauer/-in privates und öffentliches Grün; Friedhofs-

gärtner/-in gestalten und pflegen Grabanlagen. 

 
 
1. Was lernt man als Gärtner/-in? 
 
Gärtner im Garten- und Landschaftsbau lernen … 

Erdarbeiten sowie Be- und Entwässerungs-
maßnahmen durchführen 

befestigte Flächen (z. B. Wege und Plätze) her-
stellen 

Bauwerke herstellen (z. B. Mauern, Teiche, 
Zäune oder Lärmschutzwände) 

vegetationstechnische Arbeiten (z. B. Pflanz- 
und Pflegearbeiten) durchführen 

 

Gärtner im Zierpflanzenbau lernen … 

Zierpflanzen vermehren, kultivieren und pfle-
gen 

Zierpflanzen verkaufsfördernd präsentieren und 
verkaufen 

Kunden über Ansprüche und Pflege der Pflan-
zen beraten 

 

Gärtner in der Baumschule lernen … 

Gehölze vermehren, kultivieren, vermarkten 
und Kunden beraten 

wie man Gehölze versandfertig macht 

Maschinen einsetzen und instand halten 

Gärtner in der Staudengärtnerei lernen … 

Stauden vermehren, bewässern und düngen 

Stauden verkaufsfördernd präsentieren und ver-
kaufen 

Kunden zur Verwendung und Pflege der Pflan-
zen beraten 

 

Gärtner im Obstbau lernen … 

Obstanbau planen, Flächen auswählen und für 
die Pflanzung vorbereiten 

verschiedene Obstarten pflanzen und kultivieren 

verschiedene Obstarten ernten, marktgerecht 
aufbereiten und einlagern 

 

Gärtner in der Friedhofsgärtnerei lernen … 

Grabstätten planen, anlegen, pflegen und erneu-
ern  

Trauerbinderei durchführen und Dekorationen 
herstellen 

Pflanzen vermehren und kultivieren 
 
Gärtner im Gemüsebau lernen … 

Gemüsepflanzen kultivieren 

technische Einrichtungen zum Heizen, Bewäs-
sern und Düngen einsetzen 

Ernteverfahren für die verschiedenen Gemüsear-
ten anwenden 

Gemüse marktgerecht aufbereiten, sachgerecht 

einlagern und vermarkten 

 
 

 

Voraussetzungen sind Naturverbundenheit, Interesse 
und Kreativität beim Umgang mit Pflanzen, handwerk-
liches Geschick, Interesse an Technik, geistige und 
körperliche Fitness, Sinn für Teamarbeit und Freude 
am Umgang mit Menschen, gute Umgangsformen, 
Entscheidungskraft, Verantwortungsbereitschaft und 
die Bereitschaft auch an Samstagen zu arbeiten. 
 

Durch ein Praktikum vor der Ausbildung können Sie 

feststellen, ob der Beruf der richtige für Sie ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Wie ist die Ausbildung aufgebaut? 
 
Die Ausbildung erfolgt in der Regel in drei Jahren in 
einer der sieben Fachrichtungen. Die praktische Aus-
bildung findet in anerkannten Ausbildungsbetrieben 
statt, parallel dazu besuchen die Auszubildenden die 
Berufsschule.  
 
Berufsschulstandorte sind Neustadt a. d. Weinstraße, 
Oppenheim, Koblenz und Trier. 
 
Diese sogenannte duale Ausbildung wird durch über-
betriebliche Lehrgänge ergänzt.  
 
Die Ausbildung endet mit der Abschlussprüfung  
"Gärtner/-in" mit dem Zusatz der Fachrichtung. 
 

Gartenbau heute - 
 

2. Für wen ist der Beruf geeignet? 

vmecking
Rechteck
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